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1. Aktueller Stand und Zeitplanung



2. Änderung der ZILE-Richtlinie 

• Informationen zur Änderung der ZILE-
Richtlinie durch das ArL, Christian Buß

facebook.de/DorfentwicklungBohmte



Gezielt ins Land 2014 – 2020

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 5

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Allgemeine Wirkung

Nationale GAK-Mittel künftig auch einsetzbar bei

• fast allen Fördertatbeständen DE

• Basisdienstleistungen

• Tourismus

und zusätzlich im neuen Förderbereich

• Kleinstunternehmen der Grundversorgung (nur GAK)



Gezielt ins Land 2014 – 2020

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 6

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Fördersätze I -Kommunale Antragsteller-

• DE-Pläne 75%, max. 50.000 €

• DE Umsetzungsbegleitung: 75% 

• Kommunale Projekte (DE, Tour., Wegebau, BasisDL)

15 % über Landesdurchschnitt 43% ggf. zzgl. 10%

Im Korridor 15 % über/unter  53% ggf. zzgl. 10%

15 % unter Landesdurchschnitt63% ggf. zzgl. 10%

Maximalbeträge DE bei wenigen Fördertatbeständen;       

Basis DL  max. 500.000 €, Tour. max. 200.000 €

Mindestförderung weiterhin 10.000 €
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 7

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Fördersätze Private Antragsteller

DE, Tour. und Wegebau 25% ggf. zzgl. 5% 

DE i. d. R max. 50.000

Mindestförderung 2.500 €

Basisdienstleistungen 35% ggf. zzgl. 10%

maximal 200.000 €
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 8

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Fördersätze Kirche  

• Neue Entwurfsfassung vom 24.11.16

Basisdienstleistungen 35% ggf. zzgl. 10%

maximal 200.000 €

Dorfentwicklung 35% ggf. zzgl. 10%

Tourismus 35% ggf. zzgl. 10%

maximal 200.000 €

Kulturerbe 40% ggf. zzgl. 10% 

maximal 120.000 €
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 9

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Fördersätze gemeinnützige Vereine 

DE, Wegebau, Tourismus 63% ggf. zzgl. 10%

Basis-DL innerhalb GAK 63% ggf. zzgl. 10%

Basis-DL außerhalb GAK 43% ggf. zzgl. 10%

BasisDL und Tourismus max. 200.000 
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 10

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Fördersätze Kleinstunternehmen der Grundversorgung 

• Neuer Förderbereich Kleinstunternehmen der 

Grundversorgung

Unternehmen mit <10 Mitarbeitern 

und <2 Mio. Jahresumsatz 35% ggf. zzgl. 10%

mind. 10.000 €; max. 200.000 €
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 11

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Fördersätze Kulturerbe

in Kooperation mit NLD

- Kommunale Antragsteller 15% über LS 33%

im übrigen 43%

ggf. zzgl. 10% bei besonderem Landesinteresse

- sonst. Juristische Personen d. Öff. R, z. B Kirche) 40%

- Private Antragsteller 30%

Private/sonst. Jur. Personen ggf. Erhöhung auf 50% bei 

besonderem Landesinteresse

Höchstförderung für alle: 120.000 €/Projekt
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 12

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Inhaltliche Änderungen Dorfentwicklung

• Umnutzung dörflicher Bausubstanz nun auch für 

Nichtlandwirte

• folgende Maßnahmen nun u. a. auch mit GA-Mitteln 

förderfähig:

– Mehrfunktionshäuser

– Innenausbau von Gebäuden bei Umnutzung

– Revitalisierung leerstehender Bausubstanz

– Freizeit- und Naherholungsmaßnahmen

– Dorfmoderation
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 13

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Inhaltliche Änderungen

• Förderbereich Basisdienstleistungen

alles nun auch national (GAK) förderfähig außer 

- lokale Einrichtungen für die ländliche Bevölkerung

einschl. Kultur und Freizeit

- Einrichtungen für einzelne Bevölkerungsgruppen

- Dienstleistungen zur Mobilität

- Auch Sportanlagen können Freizeitanlagen sein

Achtung: ArL muss Bedarf an Basisdienstleistung festgestellt haben. 

Dazu reicht nicht die Aussage des Antragstellers. Es muss zwingend 

eine Markt- und Standortanalyse bzw. Bedarfsanalyse her!
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 14

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Inhaltliche Änderungen

• Förderbereich Tourismus

alle EU-Fördertatbestände sind künftig GAK-

förderfähig

• Förderbereich Ländlicher Wegebau

GAK-Mittel schon seit April 2016 freigegeben,

auch für 2017 werden Mittel erwartet.
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 15

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Inhaltliche Änderungen

Kleinstunternehmen der Grundversorgung (NEU)

Definition Grundversorgung lt. ZILE-Richtlinie:
-Gilt auch für Basisdienstleistungen-

„Deckung der Bedürfnisse der Bevölkerung mit Gütern 

und Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen 

sowie des unregelmäßigen, aber dringlich vor Ort zu 

erbringenden oder lebensnotwendigen Bedarfs“
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 16

Neufassung der ZILE-Richtlinie

Inhaltliche Änderungen

Kleinstunternehmen der Grundversorgung (NEU)

• Inhaltlich ähnlich BasisDL, aber quasi 

Unternehmerförderung

• Bis 10 Personen und Umsatz kleiner 2 Mio. Euro

• Bedarf für Einrichtung ist festzustellen (keine 

Konkurrenzen schaffen) 

Machbarkeitsstudie/Bedarfsanalyse wird vom ArL 

geprüft
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 17

Neufassung der ZILE-Richtlinie
Inhaltliche Änderungen

Kleinstunternehmen der Grundversorgung (NEU)

• Sehr weitgehender Begriff der Grundversorgung; geht 

über täglichen Bedarf hinaus, z. B auch Handwerker 

bei Dringlichkeit

• ML wird hierzu Negativliste veröffentlichen, 

ausgeschlossen werden z. B. Ärzte, Zahnärzte, 

Apotheker

• Förderung von Bausubstanz oder Maschinen,       

aber keine Ersatzbeschaffung

• Nur Einsatz von GAK-Mitteln; keine EU-Mittel

• Keine Förderung der Mehrwertsteuer
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 18

Ausblick

15.02. Antragsabgabe

März Übermittelung Rankingergebnisse 

April Ergebnis des Rankings steht fest

KSA wird beteiligt

Je nach Antragsqualität ergeht dann –im positiven Fall-

ein Bewilligungsbescheid bzw. der Antragsteller wird 

über weiteres Verfahren informiert

Hinweis: Ranking, auch der privaten, erfolgt auf Ebene 

„Weser-Ems“! Kostenschätzung zum Antrag ist Basis für 

Mittelzuweisung 
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 19

Verschiedenes

• Hinweis: 

Förderfähig nach ZILE sind in allen Förderbereichen   

nur kleine Infrastrukturen: 

Projekte mit förderfähigen Nettokosten bis zu 2 Mio. €

• Neu: Antragstermine 2017: 15.02. und 15.09.

ab 2018: 15.09.

Kulturerbe abweichend am 31.01., 31.05 und 30.09
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 20

Verschiedenes

• Exkurs Vergabe I –Private und Kirchen

Neuregelung für Private aufgrund ANBest-ELER

• bis 50.000 € und kein öffentl. Auftraggeber GWB 

= Gebot der Sparsamkeit u. Wirtschaftlichkeit

• Über 50.000 € und Fördersatz bis 50% und kein 

öffentl. Auftraggeber GWB 

= Anforderung mind. drei Angebote

• Über 50.000 € und Fördersatz über 50%

= Anwendung öffentliches Vergaberecht
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Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems Folie 21

Verschiedenes

• Exkurs Vergabe II –gemeinnützige Verein-

Besonderheit Zuwendungsempfänger gemeinnützige 

jurist. Personen (Vereine)

Auftragswert über 10.000 € (§ 2 Abs. 1 S. 1NTVerG): 

Verweis in § 2 Abs. 5 NTVerG auf §§ 98, 99 GWB: 

Fördersatz über 50% und Vorhaben im Bereich Sport-, 

Erholungs- und Freizeiteinrichtungen 

= öffentl. Auftraggeber i. S. von §§ 98, 99 Abs. 4 GWB

= öffentliches Vergabeverfahren



3. Mögliche Projekte zur Beantragung

• Hinweis von der Gemeinde Bohmte

– Mögliche Projekte, die zum 15.02 beantragt 

werden sollen 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte



4. Ergebnisse aus den Arbeitskreisen

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Bohmte
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• Bohmte



4. Ergebnisse aus den Arbeitskreisen

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Herringhausen-Stirpe-Oelingen



4. Ergebnisse aus den Arbeitskreisen

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Hunteburg



4. Ergebnisse aus den Arbeitskreisen

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Arbeitskreis Dorfregion:
Zusammenführung der örtlichen Handlungs-

felder und Formulierung von 
Entwicklungsschwerpunkten 

-> strategischer Gesamtrahmen 



4. Ergebnisse aus den Arbeitskreisen

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Strategischer 
Gesamtrahmen

Visionen VIP-
Seminar 

Ergebnisse 
örtliche 

Arbeitskreise

Ergebnisse 
der KiJu-

Beteiligung 

Motto Antrag 
„Bohmte gibt 

Raum…“



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Erster Baustein: Online-

Umfrage zur Ermittlung 

der Bedürfnisse und Ideen 

– Erarbeitung des 
Fragebogens gemeinsam mit 
der Jugendpflege 

– Hinweis an die Schulen und 
Freizeiteinrichtungen inkl. 

über social media

• Zweiter Baustein: 

Gemeinsame 

Veranstaltung 



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Offen vom 01.12.2016 bis 30.12.2016



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Insgesamt 546 TeilnehmerInnen

• 345 TN unter 18 Jahren, 90 TN unter 30 
Jahren 



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Erscheinungsbild

Freizeitangebote

Vereinsangebote

Informationen

Mobilität

Einkauf und Essen

Wie bewertest du 

folgende Dinge für 

deinen Wohnort?



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Welches Thema ist für dich besonders wichtig?



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• „Ich bleibe lange in Bohmte, 
Herringhausen-Stirpe-Oelingen und 
Hunteburg leben, wenn…!“

• „Wenn du einen Wunsch frei hättest: Was 
sollte als erstes verbessert werden?“



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Schaffung von Treffpunkten

• Schulhof Oberschule 

Bohmte

• Öffentliche 

Verweilmöglichkeiten 

u.a.

• Freies W-Lan

• Schule (Ausstattung) 

• Sicherheit 

u.a.

• Pflege des 

Erscheinungsbildes

• Bohmter Bahnhof 

• Leerstände 

• Grünflächen 



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

• Veranstaltung am 20.01

facebook.de/DorfentwicklungBohmte



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Konzentration auf Freizeitangebote und Treffpunkte

• Treffpunkte – KiJu sind an einigen Stellen nicht erwünscht

• Alternativen? 

• Grünflächen und naturnahe Treffpunkte

• Spielplätze verschönern

• Events, wie Open Air Kino

• Baumlehrpfad – aktuell abgängig 

• Mehr Straßenlaternen

• Bessere Busverbindungen (von Herringhausen nach 

Bohmte)



5. Kinder und Jugendbeteiligung 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

Wie möchtest du zukünftig in die Entwicklung deines 

Ortes einbringen?



6. Aufbau des Dorfentwicklungsplans 

facebook.de/DorfentwicklungBohmte

• Regionsabgrenzung

• Ausgangslage

• Stärken-Schwächen-Analyse

• Entwicklungsstrategie 

– Besondere Berücksichtigung der Belange der Kinder 
und Jugendlichen

• Beteiligungs- und Planungsprozess

• Selbstevaluierung

• Projektauswahl- und Prioritätskriterien

• Projektsteckbriefe



7. Verschiedenes

facebook.de/DorfentwicklungBohmte
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